
 

 

Länderprofil Frankreich  

Regierungsform: semipräsidentielle Republik 

Landesfläche:  632.734 km² 

Hauptstadt: Paris 

Bevölkerung: 67.422.000 (Stand 2021)  

Landessprache: Französisch 

Staatsoberhaupt: Staatspräsident Emmanuel Macron 

BIP pro Kopf: 46.062 USD (Stand 2020)  

 

Allgemeine Informationen zur Simulation:  

Der Entwurf der Resolution, die weltweit gelten soll, darf am Ende nicht den Interessen deines 

Land widersprechen. Bedenke, dass du stets als Diplomatin oder Diplomat versuchst zu 

agieren, die anderen Länder respektierst und auf gute Beziehungen zu manchen Staaten 

angewiesen bist. Auch stehst du im Zwiespalt zwischen den Interessen der eigenen Wirtschaft 

und den moralischen Werten, die dein Land vertritt, sodass es manchmal besser ist, einige 

Dinge vor der Weltöffentlichkeit zu verbergen. 

Allgemeines zur Rolle: 

Frankreich gehört zu den 5 ständigen Mitgliedern des UN-Sicherheitsrates und besitzt 

somit ein Vetorecht. Allerdings macht Frankreich kaum davon Gebrauch. 

 

Innerhalb der Vereinten Nationen zählt das Land zu den fünf größten Beitragszahlern. 

Die Wirtschaft in Frankreich ist mit einer starken Industrie und einem großen 

Dienstleistungsbereich gut ausgeprägt und ist die sechstgrößte Volkswirtschaft der Welt. 

Frankreich hat aufgrund seiner Wirtschaftskraft und seiner führenden Rolle in der 

Europäischen Union hohen politischen Einfluss. 

Auch in der internationalen Klimapolitik nimmt Frankreich eine führende Rolle ein. 

 

Beziehungen zu anderen Ländern 

Als Mitglied der Europäischen Union und der Vereinten Nationen ist Frankreich engagiert in 

verschiedenen internationalen Organisationen und arbeitet eng mit anderen Staaten 

zusammen, um gemeinsame Ziele zu erreichen. 

Frankreich ist eines der Gründungsmitglieder der Europäischen Union und hat eine wichtige 

Rolle in der EU-Politik. Frankreich unterstützt die weitere Integration der EU-Mitgliedstaaten 

und engagiert sich in Bereichen wie der Wirtschaft, Verteidigung, Klimapolitik und Migration. 

Frankreich hat eine wichtige Rolle bei der internationalen Friedenssicherung und 

Konfliktlösung. 

Frankreich ist Mitglied der NATO und hat eine wichtige Rolle in der europäischen 

Verteidigungspolitik. Frankreich ist auch Mitglied des Euro-Atlantischen Partnerschaftsrats 

(EAPC) und arbeitet eng mit anderen NATO-Mitgliedern zusammen. 

Speziell zu seinen ehemaligen afrikanischen Kolonien besitzt Frankreich ein gutes Verhältnis, 

das sich jedoch auch darin widerspiegelt, dass Frankreich als großer Geldgeber agiert, um 

Demokratie und Menschenrechte zu fördern.  



 

 

Insgesamt ist Frankreich ein wichtiger Akteur in der internationalen Gemeinschaft und 

engagiert sich in verschiedenen Bereichen, um Frieden, Stabilität und Wohlstand weltweit zu 

fördern. 

Informationen zur Resolution 

Für den vorliegenden Resolutionsentwurf hast du verschiedene Möglichkeiten: 

 

• du beantragst, einen Teil eines Satzes zu ändern 

• du beantragst, einen Teil zu streichen 

• du beantragst, einen Satz vollkommen zu streichen 

• du kannst auch eine neue Idee formulieren und diese als zusätzlichen Satz einbringen 

 

Klimapolitik 

Frankreich sieht den Klimawandel als besonders gefährlich für weniger entwickelte Länder an, 

da diese nicht sehr widerstandsfähig gegen Naturkatastrophen sind. Frankreich stellt Geld für 

Klimaschutz- und Klimaanpassungsmaßnahmen in anderen Ländern bereit und möchte diese 

Summe weiterhin erhöhen.  

Gleichzeitig muss Frankreich auch die innenpolitischen Auswirkungen der Resolution 

beachten. Nicht alle Parteien unterstützen den Kampf gegen den Klimawandel gleich stark, oft 

gibt es auch Ressentiments gegenüber Migration. 

 

Frankreich hat sich als Ziel gesetzt, bis 2050 klimaneutral zu sein. Dies soll besonders durch 

den Ausbau erneuerbarer Energien passieren, aber auch weiterhin durch die Nutzung von 

Atomkraft. Frankreich hat bereits 2014 eine CO2-Steuer eingeführt, die fossile Brennstoffe 

verteuert und Anreize für die Verwendung umweltfreundlicher Alternativen schaffen soll. 

Frankreich engagiert sich besonders stark in der Zusammenarbeit mit afrikanischen Ländern 

bei der Bekämpfung des Klimawandels. Es fördert den Ausbau erneuerbarer Energien und 

unterstützt afrikanische Länder bei der Anpassung an die Auswirkungen des Klimawandels. 

 

Klimavulnerabilität 

Frankreich ist im Vergleich zu anderen Ländern weniger stark vom Klimawandel betroffen. Die 

Vulnerabilität ist sehr unterschiedlich je nach Region und Sektor. 

 

Besonders besorgniserregend sind die erhöhte Häufigkeit und Intensität von Hitzewellen wie 

die Jahre 2003 und 2018 gezeigt haben. Dies hat nicht nur einen Einfluss auf die 

Landwirtschaft, sondern auch auf die Gesundheit der Bevölkerung. 

Der Süden Frankreichs ist durch den Anstieg des Meeresspiegels gefährdet, indem es zu 

Küstenerosionen und stärkeren Fluten und damit verbunden Überschwemmungen kommt. 

Schon heute ist Frankreich in den Sommermonaten immer wieder von Waldbränden betroffen. 

Diese können in der Zukunft zunehmen. 

 

 


